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Bauseits anrampen

Trampelpfad wird bauseits befestigt
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Die Oberbürgermeisterin

Die Oberbürgermeisterin

Amt für Straßen u. Verkehrstechnik
geprüft:
Im Auftrage

Amt für Straßen u. Verkehrstechnik
angeordnet:
Im Auftrage

Datum                                       Unterschrift

Datum                                       Unterschrift

VB am:

Verwaltungs-
gebühr:

Öffentliche
Fläche:

Debuschewitz Verkehrstechnik GmbH & Co. KG
 Stollwerckstr. 32 ; 51149 Köln

Tel.: 02 21 / 839 07 -0
Fax.: 02 21 / 839 07 -73

mail@debuz.de

Stadt     Köln

Stadt     Köln

Datum                                       Unterschrift

Polizeipräsidium Köln
Führungsstelle (FüSt) 4
geprüft:
Im Auftrage

Verkehrssicherungspflicht obliegt der bauausführenden Firma

Die Hinweise der Feuerwehr zur Planung, Einrichtung und Betrieb von Baustellen unter 
http://www.stadt-koeln.de/politik-und-verwaltung/feuerwehr/brandschutz/

einsaetze-im-baustellenbereich sind Teil der Genehmigung und damit einzuhalten !

Bauvorhaben:

Auftraggeber:

Bauleiter:

Beginn:

Dauer:

Erstellt am:
Name:
geändert am:
Name:
Bauleiter:

1.12.17
Böcker
.
.
Grewe

Am Leystapel (K.-Altstadt / Nord)
Sanierung Rheinufer-Boulevard BA 1

Stadt Köln
Amt für Straßen und Verkehrstechnik
Willy-Brand-Platz 2
50679 Köln

Hr. Tanjaoui, Tel.: 0221 / 221 -31 129
adil.tanjaoui@stadt-koeln.de

X 

X

€

Aktenzeichen :

VIS-Nr.:Pj.-Nr.: 51736 - 01.1b

Anstelle von Schraffenbaken können auch Pfeilbaken verwendet werden !

Halteverbote (VZ 283)
mit Zusatz 1060-31 

+ Datumsangabe m. Uhrzeit 
 mind. 72 Std. vor Beginn aufbauen

X   = ortsfeste Beschilderung
XX = vorhand. Baustellenbeschilderung 

Datum/
Uhrzeit

........
 .....................

Bei Verlegung von Gehwegen sind evtl. auftretende Höhenunterschiede (z.B. 
Bordsteinkanten) seitens d. Auftraggebers / Bauausführung anzurampen!

BE-Fläche

Ein- / Ausbau

Anrampung

Bauzaun (bau-
                 seits)
Bauzaun (Debu)

VZ 600 (Debu)

bauseits

Debu

bauseits

Debu


